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Deutſches Reich
Der Staatsregierung iſt durch das Geſetz vom 13 Mai d J

zur Beſeitigung von Hochwaſſerſchäden der Betrag
von 34 Millionen Mark zur Verfügung geſtellt Außer zur
Wiederherſtellung der durch Hochwaſſer beſchädigten Staats
eiſenbahn und ſonſtigen fiskaliſchen BauAnlagen iſt die
Summe zur Gewährung von Beihilfen a an einzelne Be
ſchädigte zur Erhaltung im Haus und Nahrungsſtande

an Gemeinden zur Wiederherſtellung ihrer beſchädigten
gemeinnützigen Anlagen 0 zur Wiederherſtellung und noth
wendigen Ausbeſſerung beſchädigter Deiche und ähnlicher
Schutzanlagen beſtimmt Die Verheerungen welche durch
Hochwaſſer in den letzten Wochen in Niederſchleſien in ſo be
dauerlicher Weiſe angerichtet ſind legen die Frage ähnlicher
Maßnahmen nahe Zwar werden Zerſtörungen von da
anlagen wie ſie der Eisgang und die Hochfluth des Früh
jahrs an den großen Strömen verurſachte in größerem Um
fange nicht zu beklagen ſein Dagegen wird die Gewährung
von Beihilfen zur Erhaltung im Nahrungsſtande und zur
Wiederherſtellung gemeinnütziger Gemeindeanlagen ernſtlich in
Betracht kommen Wenn dabei die Frage aufgeworfen wird
ob für etwaige Neubedürfniſſe dieſer Art die 34 Millionen
nutzbar gemacht werden können ſo wird dieſe Frage zu verneinen ſein Denn die ſaerrg deſſelben i aus
drücklich auf die Hochwaſſerſchäden vom Frühjahr 1888 be
ſchränkt wie denn auch bei Bemeſſung des Bedarfs allein jene
Schäden zugrunde gelegt ſind Die Schätzung der letzteren
beruht wie dies in der Begründung der Vorlage ausdrücklich
hervorgehoben iſt allerdings auf ſehr unſicheren Grundlagen
und es iſt daher die Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen daß der
Kredit durch die aus demſelben zu erfüllenden Zwecke nicht
völlig erſchöpft wird Ob und inwieweit dies der Fall ſein
wird läßt ſich zur Zeit aber noch nicht überſehen zumal die
Vorbereitung der Beſchlußfaſſung über die den größten Theil
des Kredits in Anſpruch nehmenden Beihilfen an Einzelne und
Gemeinden durch die Kreis und Provinzkommiſſionen noch

Selbſt aber wenn der Nothſtandsweitaus nicht beendigt iſt
kredit Mittel zur Erfüllung weiterer Zwecke bieten ſollte
würde es immer der Erweiterung ſeiner geſetzlichen Zweck
beſtimmung alſo eines Aktes der Geſetzgebung bedürfen bevor
er für Niederſchleſien nutzbar gemacht werden kann

Entgegen anderen Meldungen konſtatirt der Hann Cour
daß ſeitens der DeutſchOſt afrikaniſchen Geſellſchaft
nicht eine einzige Station aufgegeben ſei Da jetzt bekanntlich
die Verwaltung der Zölle in ſämmtlichen Küſtenplätzen aus
den Händen des Sultans in die der Deutſch Oſtafrikaniſchen
Geſellſchaft übergegangen iſt ſo iſt dieſe Verwaltung ſchreibt
das genannte Blatt natürlich die wichtigſte und vortheilhafteſte
Aufgabe der Geſellſchaft geworden zu deren Löſung ſie ihre
Beainten und Kapitalien in erſter Reihe zu verwenden hat
Sie hat darum allerdings von einer Selbſtverwaltung ihrer
Stationen Plantagen vorläufig Abſtand genommen Die
Stationen Petershöhe und Korogwe ſind an die DeutſchOſt
afrikaniſche Plantagengeſellſchaft verkauft und werden von
dieſer bewirthſchaftet der Verkauf der Station Uſungula an
die Katholiſche Miſſionsgeſellſchaft ſteht bevor die Stationen
Kiora Tanganjiko Mafi Arnſcha und Papua endlich ſind an
zuverläſſige Araber in Verweſung gegeben d h fie werden
von dieſen im Auftrage und für das Jntereſſe der Deutſch
Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft verwaltet Von einem Aufgeben
kann alſo bei keiner einzigen Station die Rede ſein

Der Generalbericht der Fabrikinſpektoren für
das Jahr 1887 beſchäftigt ſich in ſeiner Einleitung auch
mit dem Stand der Juduſtrie und des Arbeits
marktes für das betreffende Berichtsjahr Die allgemeinen
Aeußerungen der Aufſichtsbeamten hierüber lauten für die
weitaus größte Zahl der Bezirke befriedigend und laſſen zum
Theil ungeachtet der vielfach ſehr ſcharfen Konkurrenz auf
eine mehr oder minder erhebliche Beſſerung der Geſchäftslage
ſchließen Dieſes gilt namentlich von der zweiten Hälfte des
Berichtsjahres Während in der erſten Hälfte deſſelben neben
anderen Umſtänden auch wie mehrfach erwähnt die politiſchen
Verhältniſſe der Errichtung neuer und der Erweiterung be
ſtehender Anlagen ſowie dem Eingange von größeren Auf
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trägen in einzelnen Bezirken und Jnduſtriezweigen weniger
günſtig geweſen zu ſein ſcheinen ſo wird eine Beſſerung der
Geſchäftslage für die Bezirke Korn erlenz Hannover Merſe
burg Erfurt Trier Aachen Weſt und Oſtpreußen für die
baieriſchen Bezirke Niederbaiern Oberpfalz und Regensburg
für die Aufſichtsbezirke Zwickau Leipzig und im allgemeinen
für Würtemberg und Baden konſtatirt Außerordentlich er
freulich iſt die im Bericht befindliche Bemerkung daß das
Kleingewerbe auch im Berichtsjahre ſich durch geſteigerte
Verwendung von kleinen Motoren die Vortheile des Groß
betriebes anzueignen verſuchte Nach Erhebungen welche der
Aufſichtsbeamte für Würtemnberg über den Umfang der Be
nutzung von Gaskraftmaſchinen in einzelnen Gewerbszweigen
angeſtellt hat wurden die meiſten derartigen Maſchinen im
polygraphiſchen Gewerbe verwendet Es folgten ſodann die
Metallverarbeitung die Holzverarbeitung die Gruppe der
Nahrungs und Geuußmittel die Gruppe der Maſchinen und
Werkzeuge die Gruppe für Papier und Leder die Textil
induſtrie die Baugewerbe die chemiſche Jnduſtrie das
Verkehrsgewerbe und die Gruppe der Bekleidung und Reini
gung Die kleinſte der ermittelten Maſchinen hatte die
größte 25 die Mehrzahl 2 bis 3 Pferdekräfte

Der König von Dänemark hat dem Admiral Grafen
Monts das Großkreuz des Danebrogordens verliehen

Der bekannte Afrikaforſcher Profeſſor Schweinfurth
ſoll zu ſeiner Erholung nach Jemen Arabien reiſen und zwar
hauptſächlich um die Kaffeeſtaude in ihrer Urheimath gründ
lich kennen zu lernen Profeſſor Schweinfurth wird dabei bis
Jemen ſich in der Geſellſchaft der Leiter der deutſchen Emin
Paſcha Expedition befinden
o Jn Graudenz hat am Sonntag unter dem Voſitze des
Juſtizraths Mangelsdorf Graudenz eine Verſammlung dentſch
reiſinniger Vertrauensmänner einer Anzahl weſt
preußiſcher Wahlkreiſe ſtattgefunden Nach Anhörung eines kurzen
Berichts über die Verhältniſſe in den einzelnen Wahlkreiſen ver
ſtändigten ſich die Parteigenoſſen in eingehender Berathung über
die wichtigſten der in der nächſten Zukunft zu löſenden Fragen
Die Veröffentlichung eines gemeinſamen Wahlaufrufs ſteht bevor
Nachmittags fand eine ſehr zahlreich beſuchte Wählerverſammlung
ſtatt in welcher Herr Schnackenburg die erhöhte Wichtigkeit
der diesmaligen Wahlen betonte Demnächſt wies derſelbe aufgrund
eigener Kenntniß der Verhältniſſe die Nothwendigkeit einer neuen
Landgemeindeordnung nach Eine ſolche ſei die Vorbedingung
einer guten Armenpflege einer beſſeren Vertheilung der Schul
laſten und einer rationellen Kommunalbeſteuerung Auch die
Ueberweiſung der Realſteuern an die Kommunen ſetze eine Neu
regelung der Verfaſſung der Landgemeinden voraus Die Ver
ſammlung ſpendete dieſen Ausführungen lebhaften Beifall Dem
nächſt erörterte Herr v Reibnitz Heinrichau die Nothwendigkeit
einer Reform der Jagdordnung Abg Rickert beſprach zunächſt
die Judenfrage und widerlegte die offiziöſen Angriffe welche ſeine
Ausführungen auf dem elbinger Parteitage über das Verhältniß
von Steuererhöhung und Steuererlaſſen erfahren haben Er ver
langte in erſter Linie die Quotiſirung der Perſonalſteuern über
welche die Nationalliberalen in ihrem Wahlaufruf geſchwiegen
haben obgleich dieſes früher eine gemeinſame rung aller
Liberalen geweſen ſei Redner kritiſirte den Wahlaufruf der
Nationalliberalen in ſeinen einzelnen Theilen und vextheidigte die
freiſinnige Partei gegen den Vorwurf radikaler Beſtrebungen
Mit beſonderem Jntereſſe wurde der aktenmäßige Nachweis auf
genommen daß ſämmtliche Punkte des jetzigen deutſchfreiſinnigen
e ranngne früher auch von den Nationalliberalen gefordert
worden ſeien Schon deshalb fei das Gerede von einer Diktatur
des Abg Richter völlig gegenſtandslos Schließlich erinnerte
Abg Rickert an den Schlußſatz des nationalliberalen Wahlaufrufs
von 1867 welcher alſo lautete Wir ſind nicht geſonnen
anderen Fraktionen der liberalen Partei feindſelig
entgegenzutreten denn wir fühlen uns mit ihnen
im Dienſte der Freiheit Jn dieſem Dienſte der Freiheit
fuhr Herr Rickert fort weiter zu arbeiten ſind wir die Frei
ſinnigen entſchloſſen Jn der heutigen entſcheidenden Zeit die
Beſtrebungen der Konſervativen unterſtützen bedeutet nichts
anderes als ſich an dem Liberalismus und deſſen Zukunft ver
ſündigen Langandauernder Beifall folgte dieſer Rede Nach
längerer Debatte an der ſich die Herren Rickert v Reibnitz und
der nationalliberale Rechtsanwalt Wagner betheiligten ſchloß
der Vorſitzende die Verſammlung mit einem Hoch auf den Ab
geordneten Rickert

Die Broſchüre Mackenzie s ſoll wie ein berliner Offi
ziöſus mitzutheilen weiß erſt im Oktober erſcheinen da mehrere
Bogen bisher noch nicht überſetzt ſind Die Ueberſetzung ſoll
Dr Krauſe beſorgen
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Wiſſenſchaft Kunuſft Literatur
T De Schliemann welcher ſeine Ausgrabungen bei

Mykenä fortſetzt fördert täglich nete Gegenſtände von großem
archäologiſchem und ar än Jntereſſe zutage ie
ganze Gegend der Stadt iſt voll von vörhomeriſchen Gräbern
Dieſelben ſind in die Felſen eingehauen und bilden regelrechteAbtheilungen von 35 bis 40 qm V dieſe Kammern wurden die
Leichen gelegt ohne mit Erde bedeckt zu werden Auch wurden
die Leichen nicht wie zu Zeiten Homers verbrannt Unter den
zahlreichen Funden befinden ſich Artikel von Glas Kryſtall und
Elfenbein und Edelſteine mit herrlichen Gravirungen er
orientaliſche Charakter derſelben ger vielen Aufſchluß über die
Abſtammung der griechiſchen Kunſt aus dem Orient

BandlIL der Memoiren des Herzogs von Koburg
wird im De im Verlag von Wilhelm Hertz in Berlin er
ſcheinen Derſelbe umfaßt die Jahre 1851 60 und beruht auf
umfangreichen Korreſpondenzen der Könige Wilhelm IV
und des Kaiſers Wilhelm Leopolds von Belgien des Prinzen
Albert und vieler deutſcher und engliſcher Staatsmänner und
Politiker aus jener Zeit Von dem größten Jntereſſe dürften
daneben die Aufſchlüſſe über die Beziehungen und den ſeit 1854
ununterbrochenen politiſchen Verkehr mit dem Kaiſer Napoleon
l worüber auch ein ausgedehnter franzöſiſcher Briefwechſel

orlag
Jm Aug v J entdeckte der amerikaniſche Aſtronom Aſaph

Hall daß der Planet Mars zwei Monde beſitze Niemand
atte ſie früher geſehen obgleich gerade der Mars von Wer

Afſtronomen anhaltend beobachtet worden iſt Die Monde ſind
dem Planeten ſehr nahe da der äußere nur 1,82 Marsradien
und der innere gar nur 0,73 Marsradien von jenem entfernt iſt
Dies ſowie der Umſtand daß ihre Bewegungen ſehr ſchnell ſind
der innere beſchreibt ſeinen Umlauf in 7 Stunden 39 Minuteny

hätten der Entdeckung dieſer kleinen Geſtirne nur günſtig ſein
können Wie kam es aber daß ſie ſo ſpät aufgefunden wurden
Der franzöſiſche Aſtronom Dubois glaubt dies in einer an die
Pariſer Akademie gerichteten Zuſchrift durch die Annahme er
klären zu können daß die beiden Monde urſprünglich kleine
Planeten Aſteroiden waren welche wie die andern zwiſchen
Mars und Jupiter um die Sonne kreiſten und erſt in neueſter
Zeit in die Anziehungsſphäre des Mars gelangt ſeien um alsbald
zu deſſen Trabanten zu werden Dubois verweiſt zur Be

indung Wiager Annahme auf den Planeten Aethra 132 deſſenPerihela ſtand vermuthlich 6138 Erdweiten beträgt während

der Aphelabſtand des Mars nur 6658 iſt Es kann alſo
eine Zeit kommen wo beide ſich außerordentlich nahe ſind und
wo der kleine Planet vom Mars angezogen zu deſſen drittem
Monde wird Alſo auch am Himmel ſucht Mars ſein Gefolge
zu verſtärken

Zur Frage des düſſeldorfer Heinedenkmals will
die Kreuzzeitung wiſſen daß auch andere Hinderniſſe als die
Zurückziehung des von der Kaiſerin von Oeſterreich verſprochenen
Beitrags von 15,900 Gulden der Errichtung eines Denkmals im
Wege ſtehen Dieſe Hinderniſſe zu beſeitigen ſei an den Kaiſer
ein Jmmediatgeſuch gerichtet worden

Gerichtsverhandlungen
Halle 19 Sept Jn geſtriger Sitzung des Schöffengerichts wurde u a folgendes verhandelt Ene Schlägerei in

der Nacht zum 7 Nov v J Sonntag in Freybergs Garten
hatte für 4 Theilnehmer eine Anklage wegen gemeinſchaftlichen
Hausfriedensbruchs und gegen 2 der außerdem wegen
qualifizirter Körperverletzüng zur Folge gehabt Die Angeklagten
waren der 24 jährige Arbeiter Richard Kloppe von hier der
21l jährige Arbeiter Auguſt Klaus hier aus Kochſtedt gebürtig
der 25 jährige Arbeiter Kurt Franz Anton Bandermann von
hier und der 36 jährige Arbeiter Karl Friedrich Max Schmidt
gen Gehre von hier ſämmtlich vorbeſtraft Bei dem bezüglichen
Vorgange in jener Nacht hatten die jetzigen Angeklagten der mehr
fachen Aufforderungen des Wirthes ſein Lokal nämlich die Stube
vor dem Tanzſaale zu verlaſſen nicht gutwillig Folge geleiſtet
worauf dem mit Mißhandlungen bedrohten Wirth einige Fleiſcher
geſellen zuhilfe gekommen von denen der Fleiſcher Zeibig durch
einen Schlag mit einem Bleiknopfſtocke der Fleiſcher Seidenſtücker
aber durch Meſſerſtiche in die rechte Schläfe verwundet und ihm
eine Ader durchſchnitten worden was ſtarke vierſtündige Blutung
und 14tägiges Krankſein des Verletzten zur Folge gehabt Kloppe
ſollte derjenige geweſen ſein welcher mit erwähntem Stocke Zeibig
verletzt hatte was aber nicht als erwieſen angenommen werden
konnte Dagegen ward feſtgeſtellt daß Bandermann Seidenſtücker
einen jener gefährlichen Stiche beigebracht hatte und wurde er
deshalb außer des Hausfriedensbruchs auch der Körperverletzung
verübt mittels gefährlichen Werkzeuges für ſchuldig erachtet
Da Bandermann gegenwärtig Zuchthausſtrafe 2 Jahre wegen
Diebſtahls zu verbüßen hat ſo kam das Schöffengericht in die

auf ebenſolche Strafe gegen denſelben zu erkennen Die

Moderne Römer
Roman von Reinhold Ortmann

Fortſetzung

Selbſtverſtändlich mußte auch Valentin von der traurigen
Wandlung der Dinge ſogleich Kenntniß erhalten und ſeine
Theilnahme für dieſelben war nicht geringer als diejenige
ſeines Freundes ja ſie äußerte ſich ſogar in einer ungleich
draſtiſcheren und lebhafteren Weiſe War ſeine ſorgloſe Heiter
keit durch Dinge über welche er keine Gewalt hatte erſt ein
mal aus dem Gleichgewicht gebracht ſo konnte er in einen
wahren Paroxysmus der Verzweiflung und des Weltſchmerzes
gerathen Und es war erſichtlich nicht nur der in ſeinen
ſchönſten Hoffnungen grauſam enttäuſchte Künſtler ſondern
auch der mitleidsvolle vielleicht ſogar von noch wärmeren
Empfindungen beſeelte Menſch welcher ſich in ſeinen Klagen
offenbarte Er wüthete gegen ſich ſelbſt daß er infolge einer
ſchlecht angewendeten Jugend nicht imſtande ſei dieſen edlen
vom Unglück heimgeſuchten Menſchen zu helfen daß er unthätig
zuſehen müſſe wie ſie unter ihrem unvexſchuldeten Elend litten
und vielleicht gar zugrunde gingen Während des ganzen
Tages kämpfte er unverkennbar mit einem großen Entſchluß
und mit dem Einbruch der Dunkelheit ging er daran ihn zur
Ausführung zu bringen Er ſuchte unter ſeinen Antiquitäten
und Merkwürdigkeiten die koſtbarſten das heißt diejenigen für
welche er die größten Beträge gezahlt hatte zuſammen und
vereinigte ſie zu einem großen Bündel Es waren lauter
Dinge an denen ſeine Seele mit wahrhaft kindlicher Beſitzes
freude hing und wenn er jetzt zu der Einſicht gekommen war
daß es nothwendig ſei ſich von ihnen zu trennen ſo war er
dahin ſicherlich nur anf dem Wege harter und ſchmerzlicher

Seelenkämpfe gelangt Vielleicht weil er einen Verſuch der
Behinderung fürchtete war er ängſtlich bemüht ſein Vor
haben vor dem Freunde zu verheimlichen und um ihm das
Bewußtſein ſeiner guten That nicht zu rauben gab ſich Herbert
in der That den Anſchein als ob er nichts bemerke Schwer
bepackt mit ſeinem großen Bündel ernſten Antlitzes aber mit
leuchtenden Augen machte ſich Valentin auf den Weg Und
um die zehnte Stunde kehrte er wieder heim das nämliche
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Bündel unter dem Arm ſchleppend und mit einem Aus
T unbeſchreiblicher Entrüſtung auf dem guten treuherzigen
Heſicht

Hole der Henker alle dieſe Gauner und Betrüger donnerte
er mit ſeiner Löwenſtimme während das unglückſelige Packet
krachend zu Boden flog Ausgelacht und verhöhnt haben ſie
mich als ich ihnen zumuthete die Sachen zurückzukaufen die
ſie mir für mein oder vielmehr für dein theures Geld
aufgehängt Er wäre froh daß er den nichtsnutzigen Trödel
los ſei meinte der Eine indem er mir frech ins Geſicht
grinſte Und als ich mich daraufhin nicht enthalten konnte
den Hallunken mit einem etwas unſanften Griff gegen die
Wand zu drücken da hatte der Wicht die Unverſchämtheit
nach der Polizei zu rufen Nach der Polizeil Als wenn er
nicht ſelber verdient hätte ins Zuchthaus zu kommen oder am
liebſten gleich an den Galgen Wahrhaftig wenn mich nicht
ſeine Frau und ſeine ſieben lebendigen Kinder gedauert hätten
ich würde den Schurken in das Bündel hineingepackt und ihn
mitſammt ſeinem nichtsnutzigen Trödel in der Elbe erſäuft
haben wie eine junge Katze

Herbert hatte Mühe ſeine Aufregung zu beſchwichtigen und
Valentin leiſtete aufs neue den ſchon ein Dutzendmal ge
brochenen feierlichen Eid daß er nie mehr einen Pfennig für
derartige Dinge ausgeben würde Jm übrigen ſchien ſein
Gewiſſen nunmehr einigermaßen beruhigt denn er hatte doch
den Beweis geliefert daß er bereit ſei ſein theuerſtes Beſitz
thum zu opfern um ſein Scherflein am Altar der Menſchen
liebe niederzulegen

Jn der Dachwohnung neigte ſich unterdeſſen das hart ge
prüfte Menſchendaſein von Tag zu Tag ſchwächer werdend
ſeinem Ende ſeiner Erlöſung zu Auch Wally die ſich bis
dahin noch immer mit der Angſt einer Verzweifelnden an
jede ſchwache unſcheinbare Hoffnung geklammert hatte konnte
ſich jetzt der Erkenntniß nicht verſchließen daß die Stunden
ihrer armen Mutter gezählt ſeien und es bedurfte wahrlich
des Aufgebots ihrer ganzen Willenskraft um ſie unter dieſer
vernichtenden Gewißheit nicht ebenfalls mmenbrechen zu
laſſen Frau Liebrecht war zwar nach ihrer Weiſe bemüht

liebe und ſie ärgerte ſich ein wenig darüber daß dem jungen
Mädchen jedesmal wenn ſie in der beſten Abſicht ihre Sen
tenzen vorbrachte von der Vergänglichkeit alles Jrdiſchen und
davon daß alle Menſchen doch ſchließlich einmal ſterben
müßten alsbald die hellen Thränen über die Wangen rollten
Und nicht viel glücklicher waren die Verſuche welche Valentin
zuweilen in dem gleichen Sinne machte Wally hörte ihm
dann wohl ſtill und mit geſenktem Köpfchen zu wie ſie es
überhaupt hartnäckig vermied dem Maler ins Geſicht zu
ſehen aber ſie erſchien ihm wenn er all ſeine Beredſamkeit
z pfe hatte nicht eben heiterer und muthvoller als
vorher

Nur die ernſte ſchlichte Weiſe Herbert s übte unverkennbar
einen tröſtenden und lindernden Einfluß auf ihren tiefen
Kummer aus Das freundſchaftliche und vertrauensvolle Ein
verſtändniß welches vom erſten Anbeginn ihrer Bekanntſchaft
zwiſchen ihnen beſtanden hatte befeſtigte ſich unverkennbar mil
jedem neuen Tage dieſer herben Prüfungszeit und jedesmal
wenn der Doktor in ihrer Nähe weilte erſchien Wally ruhiger
und gefaßter Valentin beobachtete dieſe offenkundige That
ſache nicht ohne eine Regung der Eiferſucht wenn er auch
weit entfernt war dem Freunde darum zu grollen Aber er
war ſo ſehr daran gewöhnt geweſen daß alle Herzen ihm zu
flogen und daß jedermann ihn zu ſeinem Vertrauten machte
daß er nun vergebens darüber nachdachte warum es gerade in

n De v e lchem das ängſtlichnd dann kam der Tag an welchem das flackernde
Flämmchen ſtill erloſch Mit leiſer oft verſagender Stimmehatte die Kranke zu der an ihrem Bette knieenden ge
ſprochen Dann waren ihre Athemzüge gar kürzer und
haſtiger geworden um in einem ſchwachen in zu
Das junge Mädchen ahnte noch nicht einmal daß das Ent
ſetzliche bereits geſchehen ſei als Frau Liebrecht i biauen
rei n et z um der Entſchlafenen den
etzten Liebesbienſt zu erweiſen und ihr ſanft die gebrochenenAn zu rm g tpr fanf

Wir wollen ein Vaterunſer beten liebes Kind, eJhre arme Mutter hat es überſtand b ſante t
Aber Wally war nicht imſtandetröſten aber ſie hatte dafür ein unglei ringeresKeile r die Wuherw gen Wegewerkthätigen Aeußerungen der
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1 Staatsanwaltſchaft beantragte gegen Bandermann 8 Monate
s Gueſrtg gegen Kloppe wegen Freni hafriedeusbruchs 2 dent Gefängniß auch Zuſatzſtrafe

Klaus wegen gleichen Vergehens 6 Wochen Gefängniß gleichfalls
Zuſatzſtrafe und eggr den am wenigſten bethei gen Schmidt
der bei dem Vorgange am vernünftigſten benommen 4
Wochen Sinn Das Urtheil lautete e Bandermann und
Kloppe nach Antrag gegen Klaus auf 2 Monate gegen Schmidtauf 2 Wochen Gefän h Um einen rn ll handelte
es ſich in der Sache des Arbeiters Otto Fehling hier 24 Zfre
alt und des Arbeiters Wilh Karl Ernſt Riedel hier 30 Jahre
alt beide vorbeſtraft und jetzt unter Anklage wegen gemeinſchaft
lichen Hausfriedensbruchs 7 n außerdem wegen vorſätzlicher
r mittels gefährlichen Werkzeugs ſowie wegenSachbeſchädigung Die Vergehen waren verübt am 22 Mai

dritten Pfingſtfeiertage beim Schankwirth Jünger zuerſt der
Hausfriedensbruch worauf Fehling mit einem Meſſer durch ein
Fenſter geſtochen dabei einige Glasſcheiben in einer h zer
trümmert und den Fleiſcher Krippendorf mit dem Meſſer am
rechten Arme verwundet hatte Nach Antrag der kgl Staats
anwaltſchaft ward Fehling zu 6 Monaten Riedel zu 2 Wochen
Gefängniß beides als Zuſatzſtrafe verurtheilt Der Bureau
vorſteher eines Geſchäfts in der Gr Steinſtraße ein junger Mann

eſetzten Alters ſtand unter Anklage wegen Vergehen gegen s 183
es Str Erregung öffentlichen Aergerniſſes durch un

züchtige Handlungen Die Verhandlung entzog ſich der Oeffent
lichkeit nach deren Wiederherſtellung das Urtheil verkündet wurde
dahin lautend daß der Ängeklagte jenes Vergehens in 4 Fällen
ſchuldig und zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt worden Die
Strafe war gelind bemeſſen ßer der bisherigen Unbeſcholtenheit
des Angeklagten Den Juſtizfiskus betrogen zu haben und zwar
um je 40 Pfg waren angeklagt der Handelsmann Karl Böhme
aus Teutſchenthal der Bergmann Karl Böneckke daſelbſt die
verehel Arbeiter Luiſe Kopf ebenda und der Tiſchler
Hermann Lehmann jetzt in Magdeburg Die Beſchuldigung
beſagte daß die Angeklagten am 6 Jan nach einem Schöffen
gerichtstermine bei Empfangnahme ihrer Zeugengebühren dem

wegen Beamten auf Befragen erklärt hatten ſie wären
von Teutſchenthal nach hier mit der Bahn 3 Klaſſe gefahren
was eine Vorſpiegelung einer falſchen Thatſache geweſen da die
Genannten damals die 4 Wagenklaſſe benutzt hatten Auf ihre
Erklärung aber haben ſie von dem Kaſſenbeamten je 40 Pf mehr
erhalten als ſie rechtmäßig zu beanſpruchen gehabt und darin
lag Verſchaffung eines rechtswidrigen Vermögensvortheils Böhme
und Bönecke die ſich aufs Leugnen verlegten aber ebenſo wie
ihre Mitangeklagten des Betrugs überführt wurden erhielten
höhere Strafen als Frau Kopſch und Lehmann welche geſtändig
waren letztere beiden wurden zu je 10 M Geldſtrafe oder zwei
Tagen Gefängniß erſtere zwei zu je 20 M Geldſtrafe oder vier
Tagen Gefängniß verurtheilt Ohne allen Anlaß hatte der
Handarbeiter Karl Lehmann hier am 4 April nach ſeinem
Weggange von einem Schöffengerichtstermine dem Uhrmacher
Käſtner in der Brüderſtraße einen Schlag mit der Hand ins
Geſicht verſetzt daß der Mißhandelte geblutet Nach des An
geklagten Angabe hatte er die That verübt weil ihm eine andere
Perſon die ärgerlich über Käſtner geweſen einen Schnaps ver
ſprochen wenn er dem Genannten eins verſetze Die rohe
Handlungsweiſe brachte dem Angeklagten zwei Wochen Gefängniß
während der Strafantrag nur auf eine Woche gelautet Einer
Unterſchlagung ſollte ſich der 32 jährige Kellner Wilh Gohlke
aus Gollnow ſchuldig gemacht haben da er am 27 Aug d J
im Warteſaale auf hieſigem Bahnhofe einen Zwanzigmarkſchein
an ſich genommen und für ſein Eigenthum erklärt hatte den ein
fremder Herr daſelbſt gefunden Der jetzige Angeklagte hatte dem
Finder jenes Scheines auf Befragen einfach verſichert Das iſt
mein Schein der iſt mir hier an meinem Sitze zu Boden gefallen
Lange war er aber nicht im Beſitze jener 20 M geblieben denn bald
war eine telegr Meldung aus Wittenberg vom wirklichen Verlierer
des betr Geldſcheins eingetroffen und ſo wurde die unwahre Angabe

s entdeckt Die kgl Staatsanwaltſchaft meinte Unterſchlagung
für erwieſen annehmen zu können und beantragte 1 Woche
Gefängniß der Gerichtshof nahm Betrug für erwieſen an weil
der Angeklagte etwas Falſches vorgeſpiegelt um ſich einen rechts
widrigen Vermögensvortheil zu verſchaffen Als Strafe wurde
1 Woche Gefängniß feſtgeſetzt dieſelbe aber durch die vom An
geklagten ſeit dem 29 Aug erlittene Unterſuchungshaft als ver
büßt erklärt Auf hieſiger Fleiſcherherberge entwendete am
30 Aug der Kaufmannsgehilfe Johann Böhm aus Hermsdorf
25 Jahre alt einen dem Fleiſcher Oertel gehörigen Ueberzieher
im Werthe von 20 25 mit dem der jetzige Augeklagte auf
hieſigem Bahnhofe betroffen worden Wegen Diebſtahls wurde

ſeit 31 Aug in Unterſuchungshaft ohne Anrechnung derſelben
zu 2 Wochen Gefängniß verurtheilt Eine anonyme
Schreiberei lag der Sache des einige 60 Jahre alten Maurers
und Hausbeſitzers Auguſt Werner aus Langenbogen zugrunde
und derſelbe war deshalb wegen öffentlicher Beleidigung eines
Beamten angeklagt Jm Mai d J hatte man in Langenbogen
an 2 Thoren des Spritzenhauſes und an einem Pfahle der dortigen
Luftbahn kleine auf Pappe geklebte beſchriebene Zettel angeheftet

tlichen jener Tä
ine zu haben weil er ſich das Jutter m Der Inhalte an war verſchieden von er aber Honig der

erdächtigungen gegen den Feldhüter Ringleb auf den Vorwurf
des Diebſtahls hinguslanfend Der Urheber beſagter Anſchläge
follte nun der Angeklagte ſein worüber deſſen Schwiegerſohn und
Tochter Arbeiter Mendelin Richter nebſt Frau als Houpt
belaſtungszeugen geladen waren und re Wahrnehmungen be
kundeten Es war leicht zu erſehen daß zwiſchen Richter nebſt
Frau und dem Angeklagten ein feindſeliges Verhältniß beſteht
angeblich darin wurzelnd daß Werner ſein rn bei
ſeinen Lebzeiten nicht abtreten mag Die Eheleute Richter ſagten
aus daß ſie eines Tages einen Bogen Papier auf Werners Boden
unter einem Schranke gefunden beſchrieben mit erwähnten Aus
laſſungen einige Tage ſpäter ſei das Papier weggeweſen und
dann wären die Plakate erſchienen Der Angeklagte wandte ein
daß er weiter nichts als ſeinen Namen ſchreiben könne und daß
er mit der ganzen Plakatgeſchichte nichts zu thun gehabt Die
königl Staatsanwaltſchaft meinte den Zeugen Richter und Fran
Glauben ſchenken zu können und daß es möglich ſei daß der An
geklagte ſich die Sätze habe ſchreiben laſſen wenn er ſelbſt des
Schreibens unkundig die Beleidigung und zwar öffentliche ſei
als erwieſen anzunehmen und 30 M Geldſtrafe oder 6 Tage
Gefängniß zu beantragen ſowie dem Beleidigten Publikations
befugniß zuzuſprechen Der Gerichtshof gelangte zum Nicht
ſchuldig und zur Freiſprechung des grklagren da nicht als
n angenommen daß er es geweſen der beſagte That
egangen

Gera 18 Sept Heute verhandelte das Geſchworenen
gericht in dem zur Verhandlung angeſetzten erſten Falle gegen

den Wirker Ferdinand Möder aus Apolda 24 Jahre alt
unverheirathet wegen Körperverletzung mit nachfolgendem Tode Die Angelegenheit iſt nachdem der Vorfall
ſich zugetragen verſchiedentlich von den Zeitungen mitgetheilt und
auch den Leſern der Saale Ztg bekannt geworden Am
Morgen des vergangenen 7 Aug bekam der Angeklagte mit einem
Gaſte in der Strauß ſchen Wirthſchaft zu Apolda Streit Auf
dem Nachhauſewege hatte er wiederum mit einem Freunde Streit
der in Thätlichkeiten ausartete Möder erhielt von ſeinem
Freunde der mit ihm wegen ſeines Benehmens bei dem voran
gegangenen Streite mit jenem dritten einem gewiſſen Maſchke
unzufrieden war mehrere Schläge mit der Fauſt ins Geſicht
worauf Möder den Freund mit dem Taſchenmeſſer in den Nacken
ſtach Der Stich zerſchnitt die Halsader und der Getroffene ſtarb
binnen ganz kurzer Zeit an Verblutung Möder ſtellte ſich ſofort
ſelbſt der Polizei und giebt heute an nicht gewußt zu haben daß
er geſtochen habe Er ſei von dem vorausgegangenen Streite
noch in hohem Grade erregt geweſen Unter Annahme mildernder
Umſtände wird er zu 22 Jahren Gefängniß und zur Tragung
der Koſten verurtheilt

Provinzial Nachrichten
D Aus dem Kreiſe Schlenſingen 17 Sept Das Hirſch

kalb der Kaiſerlichen Prinzen denſelben während ihres
Aufenthaltes in Oberhof von Hrn Oberförſter TelleSchmiedefeld
zugeführt hat jetzt ein Heim auf dem Stutenhauſe gefunden Auch
die Scheu vor Hunden hat das Thier abgelegt Der Wirth
des Stutenhauſes hat ſich neuerdings ein prächtiges auf einem
Geſtell ruhendes und leicht verſtellbares Fernrohr zugelegt
das ſeinen Gäſten zur Verfügung ſteht Auf der Kanzel des
Finſterberges iſt jetzt eine große ſchwarz weiß rothe Flagge
aus Segeltuch angebracht Obwohl die Getreideernte im
hieſigen Kreiſe noch nicht beendet iſt hat man doch ſchon hier
und da der Kartoffelfäule wegen mit der Kartoffelernte
begonnen

c Elſterwerda 17 Sept Geſtern fand in dem benach
barten Dorfe Würdenhain das Jahresfeſt des Guſtav Adolf
Vereins der Evphorie Elſterwerda ſtatt Die Feſtpredigt hielt
Paſtor Fiſcher Hohenleipiſch im Anſchluß an Ap Geſch 16 45
Die Kirche war übervoll Die Feſtgeſänge in derſelben und auch
bei der Nachfeier wurden von dem Sängerchor des hieſigen
Seminars ausgeführt und trugen zur Verſchönung des Feſtes
viel bei Bei der Nachfeier ſprach Paſtor Ziegler über Guſtav
Adolf s Leben ſein Kommen und Wirken in Deutſchland ſeinen
Tod über die 200 jährige Gedächtnißfeier deſſelben und die
Gründung des Guſtav Adolf Vereins über ſeine bisherige Ent
wickelung und ſeinen gegenwärtigen Stand Seminardirektor
r Thiemannu entwarf anſchauliche Bilder von der Entwickelung
und dem Zuſtand dreier zerſtreuter Gemeinden Paſtor Ma
nitius verbreitete ſich über die ausgelegten bezüglichen
Schriften und ſchloß mit dem Hinweis auf den Jüngſtgeborenen
unſeres Kaiſerhauſes der Guſtav Adolf heißt und mit der Bitte
um Gottes Segen Hier wird am 22 und 23 d der
17 Verbandstag des Feuerwehr Verbandes des Reg
Bez Merſeburg abgehalten wozu etwa 500 Gäſte erwartet
werden Am 21 d findet in der Turnhalle des hieſigen
Seminars die Seminarkonferenz ſtatt Zum Vortrage

vorgefunden des Jnhalts Wer recht ſchnell Achren und Rüben ab werden kommen 1 Was kann die Schule zur Bekämpfung der
ſchneiden kann der kann ſich beim Feldhüter Ringleb melden
der iſt der größte M und Schulze auf dem Schachtberge
ſein Compagnon bei Ringleben ſind auch immer fette Maſt

ſich über die ſeelenloſe Hülle der Entſchlafenen hin und als
es der Zimmervermietherin endlich gelang ſie mit freundlicher

Gewalt hinweg zu führen da ſank ſie vom Uebermaß ihres
Schmerzes bezwungen ohnmächtig in die Arme der wackeren
Frau
Und dann galt es all jene traurigen Obliegenheiten zu er

füllen die ſo unvermeidlich ſind und doch ſo unſäglich wehevoll
und peinigend Natürlich waren es die beiden Freunde welche
alles auf ihre Schultern nahmen und Valentin erbat ſich s
ſogar nachdrücklich als ſein gutes Recht alles ganz allein zu
beſorgeu Aber ſein redlicher Wille war unzweifelhaft größer
als ſeine Geſchicklichkeit Jn ſeinem Eifer das Begräbniß der
armen Frau zu einem möglichſt würdigen und glänzenden zu
geſtalten traf er eine Anzahl von Anordnungen die alsbald
unter vielen Schwierigkeiten wieder rückgängig gemacht werden
mußten weil ihnen die beſcheidene und in den letzten Tagen
ohnedies arg zuſammengeſchmolzene Kaſſe des Doktors nicht
gerecht zu werden vermochte und ſo ließ er es denn bald
genug ſtillſchweigend geſchehen daß Herbert in ſeiner ruhigen
wortarmen Weiſe alles nach ſeinem Willen ordnete

Die Beerdigung der Frau Friedemann verlief demgemäß
prunklos und anſtändig wie es unzweifelhaft dem Sinne der
Verſtorbenen ſelbſt am beſten S Zwei einfache Kutſchen
bildeten das ganze Trauergeleit Die beiden Freunde ſaßen in
der einen Frau Liebrecht und Wally in der anderen Auch
auf dem Kirchhof gab es nicht viel überflüſſige Worte und
Ceremonien Als der Sarg eingeſenkt war und als die Todten

räber anfingen die Grube zuzuſchaufeln näherte o Valentin
weinenden Wally in der Abſicht ihr ſeine Theilnahme aus

ſprechen Aber ſchon bei den erſten Worten verſagte ihm
elber die Stimme und die ganze rieſenhaſte Geſtalt des jungen

alers erbebte in mühſam unterdrücktem Schluchzen Er
mußt damit begnügen ihr ſeine Hand entgegenzuſtrecken
und Anſtrengung etwas hervorzuſtottern ie wohl

r einen Ausdruck des Beileids oder des Troſtes nehmen
onnte

Und r ihn gut rus u verſtehen Zum erſten male
ſeit jener

Trunkſucht thun Oberprediger Martius Dommitzſch
2 Ueber den hohen und vielſeitigen Werth des Religions
unterrichts Rektor Blunk Belgern 3 Eine naturgeſchichtliche

e r t e
empor und in den thränenfeuchten Augen die für die Dauer
einer Sekunde voll in den ſeinigen ruhten war ein Glänzen
das ihm bis tief ins Herz hineinleuchtete und das ihn trotz
ſeiner aufrichtigen Betrübniß wie mit einer Fülle von Selig
keit er Wferontte Aber dies kleine Ereigniß ging ganz ſchnell
vorüber

Jch danke Jhnen Herr Körner hatte Wally kaum ver
nehmlich geflüſtert dann mußte er s geſchehen laſſen daß ſie
Herbert s Arm annahm und ihn ſomit dazu verurtheilte auf
dem ſchmalen Kirchhofswege an der Seite der ſehr vernehmlich
ſchluchzenden Frau Liebrecht hinterdrein zu gehen

Auch während der nächſten Tage fand Valentin kaum Ge
legenheit ſeine tief gebeugte Madonna zu ſprechen obwohl ſie
in viel größerer Nähe weilte als zuvor Frau Liebrecht hatte
nämlich auf dem Heimwege vom Begräbniſſe mit jener un
anfechtbaren Beſtinmimtheit die ihr nun einmal eigenthümlich
war erklärt von einem längeren Verweilen Wally s in der
Dachwohnung könne überhaupt nicht die Rede ſein

Sie ſollen da oben wohl das Graulen kriegen mein Kind
meinte ſie Nein das wäre mir eine ſchöne Geſchichte In
meiner Hinterſinbe iſt Platz genug für zwei und bis ſich was
Paſſendes für Sie gefunden hat werden Sie s ſchon fertig
bringen mit einer alten Kratzbürſte wie ich es bin zuſammen
zu hauſen

Und dabei war es geblieben Aber für den armen Valentin

deſſenungeachtet nicht anders als ob ihn Länder und Meere
von dem Gegenſtand ſeiner ſtillen Anbetung trennten Frau
Liebrecht war ſich der Verantwortung die Hüterin eines ſchönen
jungen Mädchens en voll bewußt und wenn ſie während
der Krankheit der Frau Friedemann den Verkehr ihrer beiden
Zimmerherren mit Wally etwas nachſichtiger und duldſamer
angeſehen hatte ſo zog ſie jetzt nur um ſo ſtrengere
Saiten auf

Und gerade als Valentin den Entſchluß gefaßt hatte ſichmit männlicher Kühnheit über die von der Kermieiyerin r

richteten Schranken hinwegzuſetzen traten neue unerwartete
uinde wo ſie ihm als M ür ſeine Madb dane doh ſe r ſgenes deſat Wyne Scen z n reigniſſe ein die all ſeinen Gevbanken plötzlich eine ganz andereRichtung gaben Fortſ bigt

der ſich in unausgeſprochener Sehnſucht verzehrte war es

uebing Lehrer GroßkopfStolzenhahn Die Seminaxiſten
werden Geſangsſtücke vortragenRoßleben 18 Sept Geſtern fand in hieſiger Klo er
ſch i le unter Vorſih des Hrn Rektor Neumann die Prü u
der MichaelisAbitnrienten deren Zahl diesmal nur 3 warDieſelben erdielten alle das Zeugniß der Reife Das zur Unter

e der jüngeren Gymnaſiallehrer im weſtlichen Anf luſſe
des Spielplatzes umweit der nach Bottendorf und Artern führen
den Slraße ſeit 3 Monaten im Van begonnene nene Wohnhaus
iſt bis zum inneren Abputz bereits fertig geſtellt und ſoll dem
nächſt bezogen werden An der neuen Unſtrutbahn Naum
burg Acrtern wird bezüglich des Baues des Bahnhofes und
des viaduktartigen ſchrägen Thalüberganges mit Nachdruck ge
arbeitet

Eilenburg 18 Sept An Schulgeld wurden bis jetzt
für die Schüler der drei Wer Elementarſchulen 22,262 M
gezahlt Nach dem neuen Volksſchullaſtengeſet beziffert
ſich der Staalsbeitrag auf 7650 nämlich 2800 M für 7 erſte
Lehrer 3800 M für 19 ordentliche Lehrer 750 M für 5 Lehrerinnen
und 300 M für 3 Hilfslehrer Der Ausfall beträgt mithin 15,612 M
Sollte dieſe Summe durch Kommunalſteuer gedeckt werden ſo
müßten von dieſer Steuer 4i Proz mehr als jetzt erhoben werden
nämlich 181 Proz Jn der geſtrigen Sitzung der Stadt
verordneten ſchlug nun der Magiſtrat vor das Schulgeld in
der Berg und Volksſchule wegfallen zu laſſen und es für die
Schüler der Bürgerſchule in der bisherigen Höhe weiter zu er
heben wonach immer noch gegen 2000 M durch Kommunalſteuer
aufgebracht werden müßten Die Stadtverordneten weſen
aber dem entgegen Schulgeld für alle drei Schulen zu belaſſen
und nur ſo viel für jede Schule ungefähr 33 Proz un
erhoben zu laſſen als der Staatszuſchuß beträgt

K Erfurt 17 Sept Dem hieſigen Jnvaliden Warten
berg welchem 1866 bei Königgrätz durch eine Granate das linke
Bein zerſchmettert wurde iſt jetzt nach 22 Jahren ein großer
Knochenſplitterr aus der Wunde gezogen worden Der

Erfurter Radfahrer Klub veranſtaltete geſtern auf der
Landſtraße zwiſchen Erfurt und Weimar ein Streckenwettfahren
Die zu durchfahrende Strecke hatte eine Länge von 26,5 Km Es
ſuhren 9 Fahrer aus Erfurt Weimar und Gotha Auf
ein Piſtolenſignal fuhren ſie um 3 Uhr 5 Min ab Bei Neu
Wallendorf wendeten ſie Das Endziel Linderbach erreichte
zuerſt Kayſer Weimar Sicherheitsmaſchine 415 Uhr Er
erwarb ſich damit außer einem Ordenskreuze und einem Werth
preiſe den Titel Meiſterſchaftsfahrer von Thüringen für 1888/89
im Tourenfahren über 25 km da die vorjährige Fahrzeit von
1 Stunde 28 Minuten mit 1 Std 10 Min weit überholt war
Zweiter war Schierhorn Erfurt hohes Zweirad 3 Min
ſpäter dritter Starkloff Gotha hohes Zweirad 1 Min
ſpäter vierter Wendel Erfurt Dreirad 1 Std 19 Min

4 Schönebeck 16 Sept Ein ſchönes Feſt beging heute der
hieſige Kampfgenoſſenverein die Weihe ſeiner zweiten
von Hrn Prem Lieut Allendorf geſtifteten Fahne Die Stadt
hatte aus dieſem Anlaß ein Feſtkleid angelegt und 32 Vereine
waren zur Feier erſchienen Ein ſchier endloſer Zug bewegte ſich
durch die Straßen zum Denkmal wo Hr Sanitätsrath Dr Boden
die Weiherede hielt mit einem Hoch auf den Kaiſer ſchließend
Der Hohenzollernverein widmete ein Fahnenband Der Vorſtand
des Kalbe ſchen Vereins gedachte der hohen Zeit von 70 und 71
und ließ Alldeutſchland hochleben Der Männergeſangverein er
höhte durch Eingangs und Schlußlied die Feier Nunmehr ging
der Feſtzug zum Stadtpark wo Hr Bürgermeiſter Vertreter
Suchsland die fremden Vereine begrüßte Konzert und Ball
bildeten den Abſchluß des Feſtes

c Herzberg 17 Sept Die Hühnerjagd auf der hieſigen
Feldflur und den angrenzenden Jagdgebieten ſcheint doch beſſer
auszufallen als es anfänglich den Anſchein hatte Nachdem das
Kartoffelkraut mehr und mehr abſtirbt und die Decke etwas ab
nimmt kommen immer mehr Hühner zum Vorſchein Haſen
giebt es viele jedoch noch ſehr viele kleine Magiſtrat und
Stadtverordnete hieſiger Stadt beſchäftigt jetzt die Um
geſtaltung unſerer Schule und der Ban eines zweiten
Schulhauſes Da zu Oſtern 1889 unbedingt noch ein zwölfter
Jehrer angeſtellt werden muß reichen die Schulzimmer nicht
mehr aus und wie verlautet iſt der Bau eines zweiten Schul
hauſes bereits ſo gut wie beſchloſſene Sache

M Seehanſen i d Altun 17 Sept Als heute ein hieſiger
Ackerbürger zum Mähen gehen wollte kam ein vom heutigen
Viehmarkte entſprungener Bulle geradeswegs auf ihn losgerannt
um das Thier zu verſcheuchen hielt der Mann demſelben ſeine
Senſe vor in welche der wüthende Bulle wie blind hineinrannte
ſo daß ihm die Halsadern zerſchnitten wurden Jnfolgedeſſen
mußte das Thier ſofort abgeſtochen werden Das Fleiſch wurde
zu billigen Preiſen verkauft Der heutige Viehmarkt war
ſo reich mit Schweinen beſchickt wie ſeit langer Zeit nicht wes
halb vielfach zu geringen Preiſen verkauft werden mußte Ebenſo
war der Auftrieb in Rindvieh ein bedeutender Die Kühe er
zielten beſſere Preiſe Viele derſelben gingen nach der Rhein
provinz und dem Elſaß

Jn Zeitz wo die Einquartierungslaſt nicht nach Wohn
räumen ſondern nach der Steuerkraft der Einwohner vertheilt
wird wurden infolge dieſes Verfahrens in dieſen Tagen wie das
Nbrgr Kreisbl berichtet auch einem Gymnaſiaſten der
weil er elternlos iſt bereits ein unter vormundſchaftlicher Ver
waltung ſtehendes Vermögen beſitzt einige Mann Ein
quartierung angeſagt Wie er ſie untergebracht hat haben
wir nicht erfahren ebenſowenig ob er um ſeine Gäſte zu
empfangen die Schule hat ſchwänzen dürfen

e Sondershauſen 18 Sept Die faſt einzige Quelle thüringer
Geſchichte die Rothe ſche Chronik von Thüringen,
deren von den Geſchichtsprofeſſoren der Univerſitäten Halle Jena
Gießen und München geprüfte und für echt befundene älteſte
Handſchrift ſich im hieſigen Kirchenarchiv befindet wird in einer
trefflichen Ueberſetzung und Neubearbeitung aus der Feder des
hieſigen n ne Dr Fritſche noch in dieſem Jahre
im Baecmeiſter ſchen Verlag Eiſenach erſcheinen Die Chronik iſt
ein deutſches Volksbuch im eigenſten und edelſten Sinne des
Wortes Sie ſchildert in feſſelnder Form die wechſelvollen Geſchicke
der thüringer Könige Fürſten Städte und Burgen die Kämpfe
der Thüringer mit den Sachſen um den Beſitz des Landes die
Trennung Heſſens von Thüringen und die damit anhebende
Zerſplitternng in viele Einzelſtaaten infolge deren Thüringen dieſe
älteſte Wiege dentſcher Kultur und Pflegeſtätte deutſcher W
ſchaft und Kunſt ſeine leitende Stellung allmälig verliert Nicht
nur von Geſchichtsfreunden ſondern auch von einem großen Theile
der thüringer Bevölkerung wird es mit Dank und Freude begrüßt
werden daß dieſer reiche ünd köſtliche Born heimathlicher Geſchichte
jetzt allen zugänglich gemacht iſt

ms Kaſſel 17 Sept Ein junger Mann der Sohn eines
Pfarrers ſchoß heute in einem Garten vor dem Leipzigerthore
nach Vögeln Dabei flog eine Kugel über den Garten hinaus
nnd ſchlug in eine gegenüber ſpjelende Gruppe von Schulknaben
ſodaß das 10jährige Söhnchen eines Nachbars in den Hals ge
troffen wurde und bewußtlos vom Platze getragen werden mußte
Das Geſchoß ſitzt noch im Halſe an der Luftröhre an dem Auf
r des Opfers jenes leichtſinnigen Gebahrens wird ge
zweifelt

S Ballenſtedt 16 Sept Der ſeit 6 Jahren hier beſtehendeVerein zum Schutz gegen Trichinen und Finnen
ſchaden hielt kürzlich ſeine Hauptverſammlung Es wax wieder
nur Erfrenliches zu berichten Geſchlachtet wurden 951 Schweine
egen 699 im Vorjahre Von dieſen war nur für 1 Schwein
as mit Finnen behaftet war Entſchädigung mit 112 M

zu leſſten Da das Vermögen des Vereins bereits auf 1938 M
angewachſen beträgt die Verſicherungsgebühr 10 Pf für ein
Schwein Daneben hat ſich geſtern noch ein Verein gebildet
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der es ſich zur Aufgabe ſtellt für verendete Schweine ſeine Mit

glieder zu entſchädigen a 2Trotz der ungünſtigen Witterung dieſes Jahr es iſt de
Beſuch des hürmaſſchen Kurortes Friedrichroda ein recht

ſieht die t ren ſahen hen letzte 29ie ſt a rend in dem vergleichsweigünſtigeren Vorjahre die Zahl der Beſucher 7023

Bei einer Feuersbrunſt in Oederan in Sachſen iſt ein
6 jähriger Knabe verbrannt Ein Schneiderlehrling verletzte
ſich beim Herabſpringen Zwei e des uns Jeben ge
kommenen Knaben nebſt noch einigen anderen Perſonen die alle
unter dem brennenden Dachſtuhl geſchlafen hatten wurden gerettet

Vielleicht wäre auch die Rettung des andern Kindes möglich ge
weſen hätte nicht der gerade vor dem brennenden Hauſe quer
über die Straße gebende er Wedrah der Aufriching hoher
Leitern unüberwindliche Hinderniſſe entgegengeſtellt

t Vermiſchtes
Prinzeſſin Sophie lernt Griechiſch Der

Dozent am vrientaliſchen Seminar zu Berlin Hr Mitſotakis
welcher bereits den Erbprinzen von Meiningen in der neugriechiſchen
Sprache unterwieſen hatte unterrichtet auch die Prinzeſſin Sophie
in dieſer Sprache Während der erſten Unterrichtsſtunden im
Schloſſe Friedrichskron erſchien auch die Kaiſerin Friedrich welche
beſonderen Werth darauf legt daß der Lehrer ſich weniger mit
der Theorie bezw der Grammatik befaſſe ſondern vielmehr die
Prinzeſſin möglichſt raſch in die Praxis der Sprache durch
Schreib und Leſeübungen ſowie Konverſation einführe Bei
der Lernfreudigkeit welche die fürſtliche Schülerin kundgiebt
hofft Hr Mitſotakis die Prinzeſſin Sophie beſtimmt bis zum
Beginn des nächſten Sommers ſo weit im Neugriechiſchen
unterwieſen zu ren daß dieſelbe ſich in ihrer künftigen
Landesſprache wird unterhalten können Zugleich mit der Prin
zeſſin Sophie nimmt auch eine Geſellſchaftsdame derſelben an

e ter theil der vorläufig wöchentlich dreimal ſtatt
indet

Große Vermächtniſſe Der vor einigen Tagen ver
ſtorbene Kommerzienrath Moritz Simon hat in ſeinem Teſtamente
der Stadt Königsberg zu verſchiedenen wohlthätigen und gemein
nützigen Stiftungen über 1 Mill M vermacht Es fallen zu
der Stadt Königsberg 500,000 M und zwar 100,000 M für
das Siechenhaus 300,000 M zu dauernden Wohlthätigkeits
anſtalten und 100,000 M für Kunſtinſtitute 2 der jüdiſchen
Gemeinde 200,000 M 3 dem israelitiſchen Waiſenhauſe
100,000 M 4 der isrgelitiſchen wohlthätigen Geſellſchaft
30,000 M dem israelitiſchen Unterſtützungsverein 10,000
dem israelitiſchen Begräbnißverein 10,000 M der israelitiſchen
weiblichen Armenpflege 10,000 dem israelitiſchen Wöchnerinnen
verein 10,000 M 5 dem Vorſteheramt der Kanfmannſchaft
a zu einer Moritz Simon Stiftung 100,000 b zur konfeſſions
loſen Stiftung 10,000 M 6 dem Krankenhauſe der Barmherzig
keit 15,000 M 7 dem Blindeninſtitut 15,000 M 8 dem Taub
ſtummeninſtitut 15,000 M 9 a der Epileptiſchen Anſtalt
5000 b der Arbeiterkolonie Karlshof 5000 M 10 dem
Armenunterſtützungsverein 5000 M 11 dem Hilfsverein für
ſtädtiſche Armenpflege 5000 M 12 der Univerſität 10,000 M
13 den königsberger Gymnaſien 10,000 14 den Mittel und
Volksſchulen zu gleichen Theilen 20,000 M 15 dem Verein für
verſchämte Arme 5000 M

Auf der Krupp ſchen Gußſtahlfabrik in Eſſen
hat ſich ein aufſehenerregender Fall der Untreue ereignet Es
handelt ſich um nichts Geringeres als einen Verſuch der Kanonen
firma W Armſtrong Mitchell Co in Newegſtle der bekannten
Nebenbuhlerin der Krupp ſchen Kanonenfabrikation in England
die Zeichnungen ſämmtlicher in Eſſen hergeſtellten Kanonen und
Geſchoſſe das Ergebniß mühſamer Arbeit großen Studiums und
bedeutender Opfer an Zeit und Geld in die Hände zu ſpielen
Der verrätheriſche ſchon ſeit 25 Jahren bei Krupp angeſtellte
Beamte Wilhelm Hoppe hat am 7 d folgendes Schreiben an
die genannte engliſche Firma gerichtet Euer Hochwohlgeboren

eehrt ſich Endesunterzeichneter nachſtehendes betr Konſtruktion
von Kanonen und Geſchoſſen zu Jhrer gefälligen Kenntnißnahme
ganz ergebenſt zu unterbreiten Seit dem Jahre 1870 bin ich
auf dem Krupp ſchen Kanonenbureau beſchäftigt und ſind mir
während dieſer Zeit ſämmtliche Konſtruktionen von Kanonen und
Geſchoſſen wie ſolche von der hieſigen Fabrik für die verſchiedenen
Staaten angefertigt worden ſind und noch werden bekannt und
zwar von 6 em bis zur italieniſchen 49 em Kauone jedoch mit Aus
ſchluß der für die deutſche Regierung gelieferten Sollten Euer
Hochwohlgeboren geneigt ſein dieſe durchprobirten und bewährten
Konſtruktionen näher kennen zu lernen ſo würde ich nach näherer
Uebereinkunft gerne bereit ſein Jhnen die Konſtruktionen zur
Kenntnißnahme ganz ergebenſt vorzulegen Einer diesbezüglichen
Rückantwort und mit der Bitte dieſe Mittheilung ſekret zu be
handeln entgegenſehend zeichnet hochachtungsvoll gez Wilhelm
Hoppe Limbecker Chauſſee 47 Der Wortlaut des Schreibens
zeigt daß es dem Verfaſſer nicht ſowohl um eine Stellen
veränderung als darum zu thun war aus dem Verrath wichtiger
Geſchäftsgeheimniſſe der Fabrik in der er eine geſicherte Stellung
hatte perſönlichen Vortheil zu ziehen Der betr Beamte iſt in
Haft genommen worden

Ein verlorengegangener Diplomat Das Aus
wärtige Amt in Waſhington ſucht nach einem ſolchen Derſelbe
hört auf den wunderhübſchen und leicht zu behaltenden Namen
Hadji Haſſein Konti Khan Mohamed El Veſare und iſt vor einiger
Zeit vom Schah von Perſien zum Geſandten bei der amerikaniſchen
Regierung ernannt worden Der Perſer hätte ſchon vor drei oder
vier Wochen in Waſhington eintreffen ſollen und da man in
dortigen Regierungskreiſen durchaus nichts von dem Verbleib des
Orientalen weiß ſind die ſämmtlichen Vereinigten Staaten Konſuln
in Europa und Aſien telegraphiſch angewieſen worden auf den
Verſchollenen zu fahnden Dieſes Vorkommniß erinnert an einen
ähnlichen Fall des Verſchwindens eines amerikaniſchen Diplomaten
Als Heury Labonchere zum Geſandten in Rußland ernannt worden
war reiſte derſelbe von NewYork geraden Wegs nach London
um ſich von dort auf ſeinen Poſten zu begeben Er reiſte auch
von letzterer Stadt ab wurde aber von dem Augenblick an nicht
mehr und traf auch niemals an ſeinem Beſtimmungsorte
ein Nach Ablauf mehrerer Monate ließ das Auswärtige Amt
in Waſhington in ganz Europa Nachforſchungen nach dem ver
ſchwundenen als ſehr abſonderlich bekannten Diplomaten anſtellen
welche ſchließlich zur Folge hatten daß eines Tages ein Brief
deſſen Porto nicht bezahlt war in der Bundeshauptſtadt aus
einer kleinen Ortſchaft in Deutſchland eintraf woſelbſt ſich der
Geſuchte befand Labouchere theilte darin dem Auswärtigen Amte
mit er habe ſein ganzes Geld im Hazardſpiel verloren und ſei
im Begriff ſich zu Fuß auf ſeinen Poſten nach St Petersburg
zu begeben

Hochwaſſerſchaden im Rieſengebirge Der
Geſammtſchaden den das Hochwaſſer vom 3 Aug im Hirſch
berger Kreiſe verurſacht hat wird nach amtlicher Schätzung auf
545,013 M beziffert Der Schaden der Privaten wird auf
892,221 M geſchätzt

Eiſenbahnunglück Aus Karlsruhe wird berichtet
daß am Montag der Schnellzug Nr 1 bei Dinglingen anf einen
Futterwagen ſtieß Die Bahnwärterin blieb todt der Fuhrmannund ein Kub wurden ſchwer verletzt Der Zug iſt unbeſchädigt

Hauseinſturz Jn München ſtürzte am Montag kur
vor Mitternacht an der Ecke der Balde und Hoyerſtraße ein no
unbewohnter Neubau ein Veſchädigt wurde niemand Der
Baumeiſter hat ſich unlängſt ertränkt

en t Am Montag wurde in Raguſa der Oberam rwalte eülleèr auf r Straße von einem vor einigen

erſchoß der Mörder ſich ſelbſt

ung Wie man aus London meldet wurde
xt ein Deutſcher

inories verhaftet aexmorden Er beſaß einen Dolch ein Raſirmeſſer und eine
Scheere Ob man damit den Mörder dem die in der letzten
Zeit in London verübten Mordthaten zur Laſt fallen muß ab
gewartet werden

Entlaſſung Der heſſiſche Landtagsabgeordnete Jöſt
der eine ſechsmonä Gefängnißſtrafe

eleve verbüßte wurde am Dienstag aus dem Gefängniß ent
aſſen

Gaunerſtreich Vor einigen Monaten hatte in Paris
ein angeblich aus Braſilien ſtammender Graf G mit ſeiner jungen
und bildſchönen Gemahlin in der Avenue de Breteuil eine prächtige

lang es ihm bald in der guten Geſellſchaft Zutritt zu erhalten
und nach einiger Zeit empfing er in ſeinem gaſtfreien Hauſe ſo
e alles was auf irgendwelche Bedeutung in dieſer Ge
ellſchaft Anſpruch erheben durfte Nachdem das braſilianiſche

Ehepaar den Auguſt an der See zugebracht hatte kehrte es vor
einigen Tagen nach Paris zurück ünd eröffnete wiederum ſeine
Salons den Freunden welche ſich beeilten der liebenswürdigen
Einladung Folge zu leiſten Es war ein ſchönes und prächtiges
Feſt die junge Welt tanzte und im Spielzimnier war ein kleines
Jeu entrirt das zahlreiche Theilnehmer fand Plötzlich auf

dem grünen Tuche lagen mehr als funfzigtauſend Francs Einſätze
erſchien ein Mann in Polizeiuniform begleitet von zwei ebenſo

gekleideten Perſonen in dem Spielzimmer legte im Namen des
Geſetzes Beſchlag auf die Einſätze und erſuchte die Anweſenden
um ihre Namen Umſonſt verwahrte ſich Graf G in entrüſtetem
Toue gegen die Verletzung ſeines Hausrechts der Beamte ent
gegnete ihm kühl er könne ſich beſchweren und entfernte ſich mit
den 50,000 Francs Einer der Gäſte der mit mehr als zehn
tauſend Francs bei dem Verluſte betheiligt war eilte auf die
Polizeiſtelle des betreffenden Stadtviertels und erhielt dort Grund

der Vermuthung daß nicht nur der angebliche Polizeibeamte
ondern auch Graf G Schwindler ſeien Er begab ſich zu der

Geſellſchaft zurück und forderte in aufgeregtem Tone den Grafen
um Aufklärung des ſonderbaren Vorfalls auf Der Braſilianer
erwiderte vornehm er ſei bereit die ganze beſchlagnahmte Summe
am nächſten Tage zu erſetzen falls der angebliche Polizeibeamte
ſich als ein Schwindler entpuppen ſollte Am anderen Tage
ſprachen mehrere Gäſte in dem Hauſe des Grafen vor das Neſt
war jedoch leer Monſieur und Madame waren bereits in aller
Frühe abgereiſt

Vereine und Verſammlungen
Köln 18 Sept Die 6l Verſammlung der deutſchen

Naturforſcher und Aerzte iſt heute früh kurz nach 9 Uhr
durch den erſten Geſchäftsführer Prof D Bardenhener im
großen Saale des Gürzenich in welchem die Koloſſalbüſte des
Kaiſers von Palmen und Lorbeerbäumen umgeben aufgeſtellt
war eröffnet worden Prof Dr Bardenheuer gedachte in ſeiner
Eröffnungsrede der ſeit der letzten Verſammlung ſtattgehabten
welterſchütternden Ereigniſſe des Ablebens des Kaiſers Wilhelm
des Großen und des frühen Todes des edlen Kaiſers Friedrich
und die Theilnehmer an der Verſammlung ehrten das Andenken
der hohen Hingeſchiedenen dadurch daß ſie ſich von ihren Sitzen
erhoben Prof Dr Bardenheuer erwähnte ſodann daß die Stadt
Köln zum erſtenmale die Ehre habe die Verſammlung in ihren
Mauern zu begrüßen erinnerte daran daß die Stadt wie ein
Rückblick auf ihre Geſchichte zeige ſeit vielen Jahrhunderten in
engem Zuſammenhange mit der Wiſſenſchaft geſtanden habe gab
der Hoffnung Ausdruck daß die Verhandlungen der gegenwärtigen
Verſammlung recht erfolgreiche ſein möchten und ſchloß mit einem
begeiſtert aufgenommenem dreimaligen Hoch auf Kaiſer Wilhelm II
den echten Hohenzollernſohn den Hort des Friedens Unter lauter
beifälliger Zuſtimmung aller Anweſenden wurde beſchloſſen daß
von der Verſammlung ein Huldigungs Telegramm an Se Maj
abgeſendet werde Jn Vertretung des am Erſcheinen verhinderten
Oberpräſidenten und des Regierungspräſidenten überbrachte der
Oberregierungsrath Ziſcho witz den Willkommengruß der Staats
regiernng der es ein beſonderes Bedürfniß ſei ihren regen Antheil
an den Verhandlungen der Verſammlung zu hekunden während
Oberbürgermeiſter Becker im Namen der Stadt und ihrer Be
völkerung der Rector magnißcus der Univerſität Bonn Geh
Regierungsrath Schönfeld namens der rheiniſchen Univerſität
und Sanitätsrath Graf aus Elberfeld namens der Aerztekammer
die Verſammlung willkommen hieß Nachdem Prof Barden
heuer namens der Verſammlung gedankt und des Hinſcheidens
früherer Theilnehmer an der Verſammlung insbeſondere des
Todes von Langenbeck de Bary und vom Rath gedacht hatte
begannen die wiſſenſchaftlichen Vorträge Die Zahl der bis jetzt
eingetroffenen Theilnehmer beträgt gegen 1200 iſt aber noch in
ſtetem Wachſen

Auf der vor einigen Tagen in Berlin ſtattgehabten Jahres
verſammlung der Allgemeinen Deutſchen Ornithologi
ſchen Gellſchaft berichtete u a Hr D Rud Blaſius über
die diesjährige Einwan derung des Steppenhuhns Jn
den Uralgebieten im Gouvernement Ufa erſchienen zuerſt am
3 April Steppenhühner ſchon früher am 20 März wurden von
Aſtrachan aus ungeheure Mengen jener Vögel gemeldet Leider
beſitzen wir über die Linie welche die Fremdlinge auf ihrem Wege
durch Rußland einſchlugen keinerlei Nachrichten Jn Deutſchland
erſchienen ſie gegen Mitte April überflutheten die ganze nord
deutſche Tiefebene breiteten ſich nach Nord Frankreich und Holland
aus wo ſie in der zweiten Woche des Mai eintrafen Emzelne
kamen im Anfang Mai nach Süddeutſchland und dem Elſaß
jedoch ſcheinen die Hanptmaſſen Gebirge vermieden zu haben
Das Meer hemmte nicht ihren dunklen Drang nach Weſten aus
der Oſtſee wurden ertrunkene Steppenhühner aufgefiſcht zwiſchen
Dänemark und Schottland wurde eins auf einem Schiffe gefangen
in England erſchinen viele Tauſende der aſiatiſchen Wanderer
Und auch hier war nicht das Ziel ihrer Reiſe Auf den Orkney
und Shetlands Jnſeln langten die erſten am 27 Mai an Die
große Frage iſt die Wo bleiben die Steppenhühner Hierüber
waren die Meinungen getheilt Während ſich Stimmen für einen
möglichen Rückzug erhoben ſprach ſich D Reich enow dahin
aus daß die Thiere anf ihrem Zuge nach Weſten ſchließlich alle
im Meere umkommen Von der Hauptmaſſe zweigten ſich mehrere
Züge ab welche theils nach Norden theils nach Süden vor
drangen Jm nördlichen Deutſchland ſcheinen einzelne Schaaren
bis jetzt geblieben zu ſein in Oſtpreußen auf Wangerow ſtrichen
ſie noch Ende Auguſt in Völkern umher Von den verſchiedenſten
Sachverſtändigen jedoch wurde gewarnt vor leichtfertiger Annahme
unſicherer Berichte über vorgekommene Bruten Bis jetzt iſt den
Ornithologen noch kein einziger Fall bekannt geworden wo das
Steppenhuhn in Deutſchland gebrütet hat Stets beruhten derlei
Nachrichten auf Verwechſelungen mit dem Rebhuhn und nament
lich dem Wachtelkönig Man darf immerhin die Hoffnung nicht
aufgeben daß doch wenigſtens eine der zahlloſen Zeitungs
nachrichten uüber Bruten des Steppenhuhns wiſſenſchaftlich be
ründet werden könne Gegen die Möglichkeit des BrütensPricht das Zuſammenhalten der Steppenhühner in Völkern die

Lbiere würden gepaart erſcheinen wenn Ausſicht auf eine Brut

wäre

Waaren und Prodnktenberichte
Getreide

Berlin 18 Sept Amtl Weizen per 1000 kg Loco geſchäftslosTermine öher Gekündigt 100 t gindt ngspreis 184 m Loco 176 1495

M nach Qualität Gelbe Lieſerungsqualität 185 per dieſen Monat und
per Sept Okt 184 185 184,75 bez W Ott Nov 184,25 185 26 1684,75
deg per Nov Dez 186,25 187 t 5 bez per Dez Jan

Weizen neuer Uſance mit u von Ra
h Slos Termine Gekündigt

ierzigjäh ri ft en An igsp uer vierzi rige Ludwi in uis er i verſuchte eine Shahedtae zu e m h

h n bez per u tguterſeſe 133 14 m

t n ana Lieferungsqualitätwegen ſozialiſtiſcher 155

210 220 M bez u Br Feſt
alter 172 176
länd ruſſiſcher 172 175 M bez u Br Feſt Gerſte per 1000 kg uetto
loco r erſte 150 180 M bez u Br

g
M
ruſſiſcher 145 150 M bez u Br

und hellfärbig
goſs 190 0

u 148,50
145 148
120 Pfd Tranſit 99 Kleine Gerfte loco 115 120 Große Gerſte loco 135 137
Hafer loco 130

fremder loco 22,00 per Nov 20,20 per März 21,05
neuer 14,50 fremder loco 17,90 per Nov 16,30 per März 17,00 Hafer
hieſiger loco 14,25

Roggen loco feſt

Frühjahr 1889 8,86 Gd 8,91 Br R erbſt 2
per Frühjahr 1889 6,68 Gd 6,73 Br Hafer per Herbſt 5,67 Gd 5,72 Br

r

mee engere
090 kg Frage Teriuſice ſoenſg veränberk Geſindigtle T nach un

o

Feſt Große und kleine 199 1096

Hafer per 1000 kg Loco Dbehauptet Termine l GeliHren M Loco 135 1681 M a Qualität
Pommerſcher mittel und guter 146 153 ſeinerſchle r mittel und guter 146 153 ſeiner 155 159ab Bahn bez d per Sept Ott 135 156 135,5ieſen Monatab Bahn bez perbez per Olt Nob und per Nov Dez 192,75 133 132,5 151 158,5 bez

e

weizen 1e Chevaliergerſie 105 205 Landgerſte 150 165 daſer 140

Wohnung gemiethet Dank der vollwichtigen Empfehlungsbriefe k
welche der Graf an hochgeſtellte Perſönlichkeiten mitbrachte ge

deburg 18 Sept Gebr Friedeberg Landiwelzen 182 186 Welß
182 glatter engl Weizen 174 179 Ranhweizen 165 172 z

é 152ür 1000 k
Leipzig 18 Sept Weizen per 1000 kg netto loco inländ alter 192

M bez u Br inländiſcher neuer 188 192 bez u Br ansländiſcher
Roggen per 1000 e neito loco inlaind

bez u Br inländ neuer 172 176 M bez u Br aus
Mahl und Futterwaare 140 145

fer per 1000 kg netto loco inländ neuer 145 150 M bez u Br

Umſatz 500 Tonnen Bunt
178 bis hellbunt 180 bis 182 hochhunt und

bis ver Sept Okt Tranſit 149 bez per Nov
Roggen unverändert loco inländiſcher per 120 Pf

o polniſcher oder ruſſiſcher Tranſit 96 do per Sept Okt per

Danzig 18 Sept Weizen loco matt

Königsberg 18 Sept Weizen ruhig Roggen unverändert 2000
Zollgew 145 00 Gerſte Haſer unverände per 2000 Pfd Zollgew

Stettin 18 Sept Wetzen unveränd loco 178,00 183,00 per Sept
Okt 184,50 per April Mai 192,00 Roggen unveränd loco 145,00 160 ger
Sept Okt 158,00 per April Mai 163,60 Pommerſcher Hafer loco 130 125

Köln 18 Sept Telegr Weizen hieſiger loco 21,09 neuer loco 18,50
Roggen hieſiger loco

Hamburg 18 Sept Weizen loco feſt holſteiniſcher loco 190 bis 196
mecklenburgiſcher loco 165 172 ruſſiſcher loco feſt 115

bis 120 fer feſt Gerſte feſtS pr Sept 155,00 pr Sept OktBreslau 18 Sept Roggen
155,00 per Nov Dez 156,00

Wien 18 Sept Telegr Weizen per Herbſt 7,98 Gd 8,03 Br ver
oggen per Herbſt 5,92 Gd 5,97 Br

per Frühjahr 1889 6,17 Gd 6,22 B
Peſt 18 Sept Telegr Welzen loco augenehm per Herbſt 7,60 Gd

7,62 Br ver Jan 1889 8,42 Gd 8,44 Br Hafer per Herbſt 5,13 Gd
5,15 Br per Frühjahr 1889 d,70 Gd 5,72 Br

Paris 18 Sept nachm Telegr Schlußbericht Weizen feſt
per Sept 26,40 per Okt 26,60 Nov Febr 27,25 per Jan April 27,75
Roggen feſt per Sept 14,50 per Jan April 15,60

Paris 18 Sept abends Telegr Weizen ruhig per Sept 26 40
per Okt 26,60 per Nov Febr 27,10 per Jan April 27,40

Autwerpen 18 Sept Telegr Schlußber Weizen unveränd Roggen
behauptet Hafer feſt Gerſte begehrt

Amſterdam 18 Sept Telegr Weizen per Nov 229 per März 239
Roggen per Okt 136 à 137 per März 147 à 146

Liverpool 18 Sept Telegr Weizen 1 d niedriger
Petersburg 18 Sept Telegr Weizen loco 12,00 Roggen loco 7,00

Telegr Weizen per
New York 17 Sept Telegr Viſible Suply an Weizen 31,378,000

Hafer loco 3,80

New York 18 Sept Anfangsnotirungen
Dez 101

Buſhels
New York 17 Sept Telegr WeizenVerſchiffungen der letzten Woche

von den atläntiſchen Häfen der Vereinigten Staaten nach Großbritannien 98,000
do nach Frankreich 21,000 do nach anderen Häfen des Kontinents 11,009 do
von Kalifornien und Oregon nach Großbritannien 96,000 do nach anderen
Häfen des Kontinents QrtsNew York 17 Sept Telegr Rother Winterweizen loco 101 per Sept

per Okt 995 per Dez 102
Zucker

Magdeburger Börſe
17 Sept 18 Sept

Granulated MKryſtallzucker I 7 eKryſtallzucker II

Kornz Rend 92 19,00 19,00 xendement 88 18,20 n 18,20 18,30
do Rend 750

Tendenz am 18 Sept Feſt Die Preiſe für Rohzucker verſieheit ſich
einſchließlich Materialſtener und ausſchließlich Verbrauchsfeuer

17 Sept 18 SeptWer Brodraſſinade 29 25 M 29 25 Mein Brodraſſinade 29,00 29,00
Gem Raffinade 28 25 28 25Gem Melis I 27,25 v 27,25 oTendenz am 18 Sept Ruhig

Rohzucker I Produkt
Durchgehend f g B Hamburg

Sept 15,02 15 10 bez
Okt 13,75 13,80 13,77 bez
Nov 13,50 bez
Nov Dez 13,45 13,50 bez
Jan März 1889 13,60 bez
März Mai 1889 13,85 Br 13,70 G

Tendenz Feſt
Die Aelteſten der Kaufmannfchaft

Hamburg 18 Sept Rübenrohzucker I Produkt Baſis 889/0 Rendement
krei an Bord Hamburg per Sept 14,90 per Okt 13,65 per Dez 13,55
ver März 13,45 Feſt

Hamburg 18 Sept Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 8895 Rendement frei an Bord Hamburg per Sept 14,95 per Okt 18,70
er Dez 13,45 März 13,50 Feſte London 18 Sept Telegr 962 Javazucker 16 ſtetig Rüben

loco 39,25 à 39,50
tohzucler 15 Verkäufer

Paris 18 Sept Telegr Rohzucker 880 feſt
Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 Kg per Sept 42,00 per Okt 39,10 per
Okt Jan 38,80 per Jan April 38,60

e S FWDenzucker Sofort 37 00 Fres per Okt
33 75 Fres Nov Dez 33,25 Franecst dw vor 17 Sept Telegr Zucker Fair veſining Muscovados 5

Kaffee
Hamburg 18 Sept Kaffee feſt Umſatz 3500 Sack
Hamburg 18 Sept vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos

per Sept 110 per Dez 64 per März 1889 60 per Mai 60 Feſt
Hamburg 18 Sept nachm 3 e M Schlußbericht Kafſſee good

average Santos per Sept 105 Dez 63 März 61 per Mai 60/, Unregelm
Havre 18 Sept Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann

iegler Comp Kafſee NewYork ſchloß 30 Points Hauſſe Rio 22,000 Sack
ntos 9,000 Sack Receites für 2 Tage
Havre 18 Sept Vorm 10 Uhr 30 M r von PelmannSag Weg Kaffee good average Santos Sept 92,00 Okt 87,50 ver

00 RuhigAmſterd S 18 Sept Java Kaffee good ordinary 43,

New York 17 Sept rege Kaſſee Rio 17 RioNr 7 low ordinary per Okt 12 37 do do per Dez 11,87

Spiritus
Berlin 18 Sept Amtlich Spirttus per 100 I à 1000 10,000

nach Tralles loco mit verſteuerter Termine Gekündigt 1
ne Durchſchnittspreis per dieſen Monat
per OktSinn e j 100 e 10,000 verſteuerter loco ohne Faß
piritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Unveränd Gek 70,000 1Kündigungspreis 53,70 M bdezahlt Loco 5440 M bezahlt

Witte per dieſen Monat und per Sept Okt 53,7 53,8 53,7

e e e Z er Nov Dez 83 4Splen e Keine Unveränd Gelündigt 70
piritus mit rau t 900 1Kündigungspreis 34,30 M Loco ohne ga 34,60 bezahlt mit v a perden oben ten e per Oik do S

pril
z bez Nov Dez 34,8 35,9 34,9 deMal so be ded Dez Jenh

Magdehurg 18 Sept iann Waltkher Kartoffelſpiritue illde M Sedan rn ded bec d Verle Ucheabgabe o v d Spe ſier freier Vor
i unteder Gebinde unverſteuert bei 50 M vo rauchsa al 86,00 M dez

halin
desgl dei 70 M 36,30 M ſür 100 1 d 100 o

donaten entlaſſenen Aushilſsdiener Pavlovee erſchoſſen Hierauf ü oi och Hngiſſät Vieſeringsquaitit 186
e u ba e en v e e ehe er loco ohne Faßd e an e R wählen enelteſten derPoſen 16 Seht Epirins loco ohne dad der daod do do Edey



33 20 do do mit Verbrauc chsabgabe von 70 M und darüber Gek We 0,90 1,40 Butter 1,80 2,80 M per 1 kg Eier 2,40 4,40 Mh eben c ne e e e er h h e eine e e Wer un er W V eule 50 do veitem nicht geräumt a 44 52 Zver güverg 18 Sept Her 100 1 1000/ loco 56 50 per Sept 55 50 e h Bint en L Bann Pl e Pfd Fieiſchgewiht heſte Lämmer bis 55 Pf

anzig 18 u ler 100 1,40 Bntter Eßbuttgentirter zig 18 Sept Per 10,000 12e loco kontingentirter 54,00 nichttontin 240 ver kg Eier 1,00 1,10 M Käſe 560 4 D vet 6d Sllat 00 vis Petersbarg 18 Sept See
gonnen Tr Sept Sviritus ſüll loco ohne Faß mit Slagardin in Fe Sardellen und Stockfiſche 18 Sept Telegr Hanf 45,00

Konſumlteuer 33 50 v S t ſo inlengr 34,30 per St Nit 70 F Holländiſche ren der Herren Betz van Heyſtm Hamdurg 18 Sept Spirit mit 70 M Konſumſteuer 33,50 Aas weniger groß waren hat doch ſent in den letzten Tagen die Aufuhren Wochenüberſicht der Reichsbanke Br per Nov d e W e h 237 Br per Okt gutes Fangergebniß die Toilalgiffer für dieſes Jahr ten z emlich wir
J BreLiau 18 Sept Spirius ver 100 1 1007 exe 247 Br Jahr auf 115,000 t gebracht Berlin 15 Septi gaben per Sept Spiritus per 100 1100 e excl 50 W chsab gegen 190,000 t in 1887 AktivaW Seirracheatieten der e ehe 3 165000 v en Wateeh Wer el Bee ne lin z1 aris I Sept Schlußdericht ſ S i n Gold n nnren oder ansl Wnnger a eer Okt 4 t cht Spiritus behaup per 42 170,000 1884 1392 M berechnet 39 77 zitr P krillee 41,00 per Jan April Sept 42 25 per W Defizit im Vergleich mit den vorhergehenden Jahren das 2 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 1,000 Abn 21,082,000

ver Okt a 25 pt abends Telegr Spiritus ruhig per Sept rigen Monate zeigte iſt alſo nicht weſentlich lleiner Wer ſchon im do an Roten anderer Banken 701,900 Abn 282
41,25 per Nov Febr 41 00 per Jan April 41 56 pt 42 50 wir fürchten wohl nicht mehr ausgegl ner geworden und wird wie 45 do an Wechſeln nken 9,585,000 Zun 1,731,00050 Wetter wie es in den lehten a werden Nur fortdauernd ſchönes 53 do an Lomdartſord 4 un 21

Berlin 18 Sept Amtl en Luk en begonnen kann der Fiſcherei noch von de an et errungen u San 5
S Petroleum Das Defizi t ſo z 619e engere einen m z en e e ehe gen 3 a enthen atte e den2 reis M mehr und mek i er Heringsfang gepaart mit ſi Paſſivadi J A rchſchnittspreis M L er nehr entwickelnder Frage e ſich ſivaJ en a ch Loco alrit Dez Jan Le a ſten Etage Kihedereen ans t 8 der h M 120,000,000 unverändert d

4 Hamburg 18 Sept iſten beſtimmten Notirungen vor 10 der Belrag d 23,894,000t Br reren t S e n feſt Standard white loco 8,00 5 M per Tonne a Wonheringe 13 die ſenagen ſang len Ver 934,477,000 Zun m d

J 18 Sept lußbe i uperior bindlichkei 8l Antwerpen 18 Sept v er e ne white loco 15 bez 19 Jhlen Heringe 12 bie ſentager Paſſi v 360,359,000 Abn 5,430,000h weiß loco 20 bez u Br per Dez be t Raffinirtes Type J 21 Maatjes Heringe mit der üblichen Erhö aſſi u 403,000 Zun 50/000
bez 19 Br Steigend 20 bez u Br per Jan März fur Milchner und kleine Packung ſind u r Erhöhung
New wirt Packung ſind kaum mehr in UebPixe in York 18 Sept vormittags Telegr Petrol irklichen Marktwerthe ereinſtimmung mit demi tie e r eum Anfangscourſeeyj Sardellen ſind feſter im Preiſe und ſtellen ſich Leipziger Vörſe vom 18 September

e er heee Wiege e ne e ſek m enYork 6 do Pipe line Certificats 93 Feſt ohes Petroleum in New 50 bei Parthie z entenAnl 235 h ehe 600 102,50 P
r

e Oelſaaten Oele Fettwaaren un Dem Stockfiſch folgen geregelt die gewöhnli 3 do 500 9445 b a S 1 75höher t Sept Amtl Rüböl per 100 kg mit n wir nlichen Zufuhren und Thlr 5 docm i 103,50 Gündigt Ttr Kündigungspreis M ab Termine fein EinweichRundfiſch 75/85 St Staatsanl 185510098,00 4 Lpz Stdnri h 102,50 S
58/6 per Ott 7 h n 50,4 per Sept et es Faß Sortirung 70/75 per 50 kg 3 M v i 8 101/50 do 187 132 7
1689 b6,2 66,5 Dez 56,8 57,0 bez per April Mat 50/60 r 105,10 3 Altb LandoMai Gewalzte Rund 7 28 4 do 67 abd ndobl 103,50n e t e zie Rundfiſche Nr 1 70 Nr 2 80 Nr 3 40 Nr 4 30 M Londremendr 800 107 eng 103,00 Gohne Faß loco 58,d0 Sr e M dez Rüböl per 100 Kg u Liv Baunmwoſſe z Eiſenb St Akt Div T

We 8 Sept Rüböl feſt loco 54 00 nominell e h z et z einz Vaubant 142006Stein u en Kiro hier 59 50 der Rov 5,00 Wochenumſatz Gegenw Woche Vorige Woche e 380 G 16 do Vierbr z Reud
mr g ver Sept Okt 56,50 per April desgl von ainerikaitiſchen 68,000 104,000 Bu r Kit A 141,00 G 11 d 1t95,00 G

Paris 00 per Hit 60,00 per Mai de u rer 4000 el m h eS 8 z P 00 2 o theSept 68,09 v nachm Schlußbericht Telegr Rüböl beh de ür wirklichen Konſum e Fr Joſ eV 870 Solbrig garnſp 90,00 Ge eher Weg h r 6 6geet ver Witte t ilelbat er Schiff Eiſenb St l s Sach Maſch gabrper kt 67,75 per Nov De 67 75 s per Sept 67 70 Import der Wo the u 7,000 6000 S AltenburgZei 169,00 P 13 en 147,75 bzGa wen St Telegr Taig re c per Seht 8000 eng ameritaniſche n 21,000 u Dur den u e ybſſabr wes
t Tel r S VDV porrath u 12,000 O O 7 0010,76 do Rohe Brothers o egr Schmalz Wilcox 10,75 do Fairbanks G d r r a 13000 Bank u Kred x

imme Sbritaguu 7 u Kred Ll Pr 156,00Verlr u e r S veeee 10 3 üg D gr So lioodorz e eset 17 Sept Pol Präſ Erbſen r et 15 000 Dresdener Bant 141,75 tePrior 158,00 G S

e ehe eine e ente e eF Gekündigt t S endige ge er 1600 feſt Termine e ter neten s nene ſegne en Rinde u ne d Goethe ſelbethent 16 o Selberſar st
Loco 136 148 M n Qu M Durchſchnittspreis Ri d 11,782 Hammel einſchl 1463 Ueberſtänt ,748 Schweine 5 Keipzt n e do do Oblig 104,2n al per dieſen Monat preis inder waren weil nicht ſtark vertreten Ueberſtänder Nur beſſ e Leipziger Ban 135,25 G b W ig 104,25 G

die er Sept wer Montegs iemiſh glatt vertanſt vertreten zu unveränderten Preiſen des eſſere le do Kaſſen Verein 104,0 eſteregeln Partin per 1000 kg Kochwaare 155 190 M Futterwaare 142 152 M nach 7 ig in ab eghee Ueectane r 35 t e yhr ſhlerpens e tagen 3 n Glauzig 1800 S

on 30 34 M pro 100 Pfd Fleiſch a 52 56 IIa 46 50 IIIa 38 Sächſ Bank 113140 e i dinter Sept Mais per 1000 kg netto loco amerikaniſcher 135 auf welche der ehe Klprag wigt 8 r das öewicht der vier Viertel Weimar Bant abgſt 9 Zuckerraffinerie Halle 160,00 bz

e e e an 180 a5zuſher 135 bis Sinvee And es Ropee Jene ne Suche Ehe Jwilauer a e en
18 Sept Erbſen ell erlief der Markt trotz angemeſſ t wird In inländiſchen Schwei nS s c W W Erben i Preiſe a rin matter als vor Acht ar S Rebehn Wer Mat Jum 1889 5,7 r ais per Sept eife Waare welche wir mit d pro 100 Pfd zurück Beſte fett M 00ver Pe g Se 5,75 Gd 5,80 Sr per Sept Okt 6,35 Gd 6,45 Br vertreten aber ſart begehrt 42 bezeichnen war wiederum re gert 22 Chemn Werkz M Buſi do Gold 10

ieredel ep Telegr Mats der MaiJunt 1889 5,46 Cd 5482 läßt Ueberſtand Ta 90 51 der mee ſetzte ſich ſchwer um und hinter 10 d Zimmerm 86,75 G 5 ten Ndw 87,80 bz
New Yort 717 z Telegr Mais ruhig s e im geſtrigen Vorhandel heute ſelten i Preis für feinſte Thiere nament e ne 180,00 G 5 d Em 1871 87,80 65Buſhel St Celcer iſt Supely an Mais 8,803 000 borige Woge die Kiete gen an un Dehnlerhande veſaltele v ger W 9 See en o e Goid 108

r /608,000 vorige wohe die reiſe zog W wu geſt ich qünſtiger als z 3,00 4 5New York 17 Sept Telegr Mais New 54 zu e en e e en r 0 u P We nach 3Butter Der Kälverhandel geſtaltete ſt e 50 Pfd Tara per Stück Vorz A 32,00 7,30Berlin 17 Sept P Eier Fleiſch in voriger Woche e r a belebter bei ſchwächerem Nu ere als Geraer Juteſp u W 104 808 do do 13874 198006
Bauchtleiſch O 80 1,26 e pol Präſ Rindfleiſch von der Keul Das Hammel geſchäft wickelte ſte a 35 41 Pf pro Pfd Fleiſchgewi s 6 Germania Schw u 2 Graz Köflacher 84,509 20 Schweinefleiſch 0,90 1,40 Kalbft ch eule 1,00 1,40 hammel und Lä ha wickelte ſich genau ſo ab wie vorige Wochk iſchgewicht Sohn u 5 do Em v 1871 u 72 t P
e u e fleif 0,90 1,S0 Hammel infolgedeſſen liche vertanſt der ine Nah ha en HalleſcheStraßenB e en 39

e mitunter noch über Notiz bezahlt de KetteElbſ Geſ Art 83100 ragDux Gol 151/65Berliner Börſe 18 September trreich Gold Rente b e e e Zutetfabt 10980 Prg urng dis 10
Preuß u Deutſche Fonds do n 1858 310,00 b BankAktien Mahdeb e r e 90,25 Pr Reich inlethe 44 ostos do bier r 5 Diskonto 430,00 bzB S weh geh 102008 Anhalter Maſhne menv ine Sia e e Se nete l n e e ten ſrhend Nere r ,006 5eigene 3 d anno 3 Setſngeng ſonen s u r n d W Sene e 269800e e e e e hHalleſche StadtAnleihe 31 104 Ruſſ ken We 1871 5 097,80b weigern Niederſchl Mrk J 1 Chemn Wertz Himmerm 102,608 t3/2 101,80 G o 77 Pfd St à 20 M 80 b 90 Kredit 4 109,26 Oberſchleſ gar Lit F Zeitz Maſchine nen 4 85,80 bzG eProvinzial Pfandbrief of s Bren 25 b ſchleſ gar Lit B 102 e aſchinen SchaedeLand ſheſthe r pfefe d 82 de 4 88,80 bz Hrexlaher Listento griedihl 1 ne do ſo gar Lit H z 03 Bienarchiite re n ral 4 1103,40 bz o 84 Pfd St a20 M 5 99,20 bz Chemnitzer van r t 4 1112,00 bzG do Em v 73 5 Z2 Bonifariis e 5 bzG
Landſchaftl Centr Hfdbrfe z 9535 L rer Anl 5 62,60 bz Köburger Kredit erein 55 b d 4 104 256 J Gußſtahl 4 1Poſenſche nene 3,50 bzB do 5 62,40 bz Danziger Privatbank 0,75 b Recht o 80 ner Bergwerk 1 113300 bz6Sachige 1102,50 Anl 1861 5 174,75 65 Darmſtädter Bant echte Oder Ufer r e 6600 6Hſtpreuß Pfandbriefe h Pr Anl 1866 158,90 b do gettelbunt 4 167,00 b Dheiniſche II S e Dortm Unſon Streit g 9280Da S a Wyrteſe 3,,101,50 bzB Auf GoldRente 1883 tig o Deſſarer u u 103406 Thüringer VI Serie 106 Dortm Bergbau l r h bz

de Biſt rot auf von gehend 520108 Deutſche Bann eS ten Wieſe e e e e s er e nPonmerſche 4 do Hhpoth Pfanderieſe n o Hyp B Verlin 609/0 4 110,90 Albrechts Horder Berge 12325 b SSvſenice 104,80 G do Pfandbriefe 100,60 G 50 Mengen 405 lbrechtsbahn gar 5 1 82,75 6 Könies ergwerk 139,00 be n leere e e e t e nSächſiſche r t,80 b do d 2,80 bzC Dresdener Bank u l Bodenbach II 6 86,8 Luiſe Tieſ 4 128,75 vzG SSüchſiſche 7 los do neue 84,50 G EffeltenMakler 4 1142,40 bz do /80 bzG niſe Tiefbau nSchleſifche 1 80 b Ungar Göm 5 FffektenMaklerbank 4 III b M 4 481,90 6 nh 1164,80 b örer Pfandbr 5 I104,00 B Geraer B m Dux Prag agdeb BergwerksGeſellſch 4 855 s Snene 18657 4 s on GoldRente 2 84,00 b56 Seite Raulerbant 4 86,50 63 Galiz KarlLudwigsbahn 8360 b O do o St 9 S
r n F r Looſe 102,40 B do eihe 5 03,0 dannbverſche Bank T do Gold 5 10 Sächliſch 4 106,30 rder h ar 101 75 56 de s 75,60 b Königsberger Vereinsbank 11700 z Kronprinz Rudolf 83 e e Brauukohlen 4 108,50 t

Hams eind Pr A Sch 18700 b ſenbahn Anleihe 5 102,50 bzG Landwirthſchaftliche Bank 4 /00 b Lemberg Czernow IV 474,40 Schleſ do St Prior 5eng atsrente i In u ausl Eiſenbahn Se Pger De a 1190,00 bz6 Oeſterr ogranz 736 alte 333,50 bz Sdleſhche vutthütte 225,75 bOldenburger 40 Thlr Looſe 5,25 G St u St Prior ktien Lüb Diskonto 4 9,80 G do E 187 do do St Pr 147,50 bzB a
Sache Staats pieihe 3 1127,50 b gachen LZübecker Bank 4 1109,006 Ergz Netz neue 3 758,10 bz Wurm RevierAkti Pr 41/,148,00 bz4 105 00 enMaſtricht Magdeburger BankVeret 39 do Gold Pr 4 11021 er Aktien 4 1 81,75 1o Rente 8 W Auſſig 4656,50 bzB ein 4 I111,256 Heſterr Staat 2,10 z Körbisdorf ZuckerFabri 75 bt do erliä Dregken 1 e o Privatbant 4 Staatsb 890 v 1885 4 728,008 Glaugt ckerFabrik 4 1105,00 bzerlinDresden 408,00 b Maklerbank w do Nordweſtbahn auzig ZuckerFabrikIn und ausländiſche Bee Weſtbahn 55 Meininger Kredit bzG do 1874r e r u 6 r Gas hHypothekenPfandbriefe chtehrader Lt B 73 bz Nationalbant f Deutſchland 4 128,00 d ilſenPrieſen 475,406 on allgem Gas 4 97,75

n e a lioge00 Der ehe ger hede 83 z Zegern e M n 4 7010 39 e e 3 61,70 es Ellenbutger en Nbrir G
tſche Grundſchuld Bank 4 r 4 1147 706 re redit Anſtalt 4 165,25 bz Ungar N ig 5 I04,20B Greppiner Werkedo 103,00 b36 Gott e Ludwig 4 8760 z Preuß Boden KreditAnſtalt 119,50 6 r Nordoſtbahn 5 82,10 G Leopoldshaller Verein 4 1101,00 G

do Hyp Bant Berlin 3 99,00 bzG Jan 13800 do Centralbodenkredit 4 140 50 8 d do Gold 5 1104,30 bz Voigt u Wind erein 4 u erdo do Sieger 103,10 bzG ieniſche Mittelmeer E B 4 12900 s do yp Aktienbank 4 113106 o Oſtbahn I 5 82,10 G Volpi S z Guntmi 4 135,00 Bu 102,50 Kronprinz Rudol 129,00 b do Jmmobilie 118,10 bzG do do II u lüter Gummi 4n e ne b endo III rzb à 110 abg 75 v tz Lu a l10760b uſſ Bank f ausw Handel 4 5860 G ngor Dombrotvo Auj 89,75 b
r S 100/50 6 Mlaäwka 1 e 20 z Sächſiſche Bant 113 406 a Ruſſiſche 3 75,00 bzdo V o ab n riedrFranz 19 Schaaffh BankVerein 4 10325 636 Poe n 488,70 65 Wechſelkursmbh Bank brfe 3 96,75 G i ſchl Märki ch gar 4 r ö Se leſiſcher Bank Verein 4 12500 oscoKursk Prior 4 81,75 bzG 8

41105,00 Nor rter 102,60 G Süddeutſcher Bodenkredi ,00 bzG MoscoRjäſan Amſt

Hen I C en e
e 4 105,25 S Deſterreichiſche Nordweſtbahn 5 27 Weimar ſche Bank eeit 126106 do Smolensk z 8 Se m Antw i 3 10300 b tdo er u J nut 5 113,10 G do Elbethal a Weſtfäliſche Bank 111 00 RjaſchkMorczansk 5 9490 London M 8 T 80,40 b 1d er III 5 Zrree e Se 33 3 ,90 G n gericas 5 8523 s Paris m r r 83 dz 6Bod r Virör r Staatsbahn Akt e ſanKozlow Wien ö 80 aP Cent Böd gr wir i Kaſiche es e e e uns Sblganonen Ah Klee poligation rin Petra 2d o ras Südweſbahn 3 z Saija gvanowo 5 9300 hdo Hyp Bk e 4 1 3 Sag 2 9,40 bzBv Verſch 40 Prior abgeſtemp Südweſt ahn 4 83 50 zu So r VI S 112,50 Schwetz Unionbahn 25,20 b m v Zif Konſols Transkautaſiſche 66,50 brz 100 4 C iiſerenn er gar 5 4 10476 erg Märk III A 3 g Zr 102 b W 7950 bz6 Bank Diskonto gSüdd Bodenkredit 99,50 ichiſche St Lomb 4 z6 do do Vii tonv 4104 00 arſchauWien IV 5 1101,50 bzG ni See üngat Galg ar e e I e d V 101,506 Berlin Wechſel 4 8e kreditPfand r o Warſchau Wien 1 18180 do do I 5 90 garskoeSelo 5 77,00 Amſterdain 3 Brüſſel Lombard 5 dSEentralbrodentr ſo Werrabahn a Sotz do Pordbahn u Paris i London52765,80 S e l l en h T o t 182389 n Petersburg 6 Wien i
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